
Eine Initiative der
Architektenkammer Sachsen-Anhalt

ARCHITEKTUR MACHT SCHULE



Begonnen wurde bereits 2004 mit der Fortbildung von Kunsterziehern,
um sie mit den Fragen der Planung und des Städtebaus vertraut zu
machen, denn sie wirken als Multiplikatoren. Architekten organisieren
gemeinsam mit Lehrern den Unterricht, Projektwochen und Exkur-
sionen unter dem Motto „Architektur macht Schule“ werden gestaltet.
Neben der reinen Wissensvermittlung steht die Auseinandersetzung
mit der eigenen Wohnung, der Schule und dem Wohn- und Schul-
umfeld im Blickpunkt der Bemühungen. Gestaltende Tätigkeiten
wie Zeichnen, Malen und Modellbau ergänzen das Programm und
fordern Phantasie und Geschicklichkeit der Schüler heraus.

Regelmäßige Fachtagungen als Erfahrungsaustausch für Lehrer,
Architekten und andere Architekturvermittler sind für alle Interes-
sierten eine Kommunikationsbörse.

Eine Arbeitsgruppe „Architektur macht Schule“, die im Jahr 2001
von der Architektenkammer Sachsen-Anhalt ins Leben gerufen
wurde, beschäftigt sich mit der Schaffung von Grundlagen für die
Vermittlung des Themas und stellt hinsichtlich der Kommunikation
auf verschiedenen Ebenen Kontakte her.

WAHRNEHMUNG SCHULEN

Die gebaute Umwelt bestimmt unser tägliches Leben. Das Wohnhaus,
die Kindertagesstätte, die Schule, Straßen und Plätze, sie alle
prägen unseren Alltag. Sie bewirken, dass wir uns in unseren Städten
und Dörfern wohl fühlen oder uns nach einer anderen Umgebung
sehnen. In der Schule sollte auch die Architektur neben Musik,
Kunst und Literatur einen besonderen Stellenwert erhalten.

Die Architektenkammer Sachsen-Anhalt trägt mit dem Projekt
„Architektur macht Schule“, das seit dem Jahr 2001 im Rahmen
der Landesinitiative Architektur und Baukultur durchgeführt wird,
dazu bei, bei den Bürgern Sachsen-Anhalts, insbesondere bei den
jungen Bewohnern, ein besseres Verständnis für die Bedingungen
des Planens und Bauens zu wecken. Bundesweit werden bereits
seit längerem vielfältige Aktionen zu dieser Thematik angeboten.

Eines der wichtigsten Anliegen ist, sich auch mit der neuen Architektur
in Sachsen-Anhalt zu befassen. Unsere gebaute Umwelt wahrzuneh-
men, Entwicklungen zu registrieren und zu diskutieren, will gelernt
sein. Durch verschiedene Angebote soll eine Schulung des „Sehens“
und ein altersgemäßes „Verstehen“ der Bedingungen und Zusam-
menhänge der stadtplanerischen und baulichen Entwicklung gefördert
werden.



ANGEBOTE NUTZEN

Die Architektenkammer unterbreitet folgende Angebote:

• Lehrerfortbildung gemeinsam mit dem Landesinstitut für Schul-
qualität und Lehrerbildung Sachsen-Anhalt (LISA) für Gymnasien,
Sekundar- und Grundschulen

• Städte sehen lernen – Architekturdetektive unterwegs, Projekte
zum Stadtumbau

• Vermittlung von Architekten für Workshops und Kurse an den
Schulen

• Diskussionsrunden für Architekten und Lehrer zur Vorbereitung
von Projekten

• Material für alle Altersstufen zur Durchführung von Projekten

• Erfahrungsaustausch von Architekten, Lehrern und anderen
Architekturvermittlern

• Vermittlung von Plätzen für Berufspraktika

• Projektbörse im Internetauftritt der Architektenkammer
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Abbildungen: 1 Architektur im Kunstunterricht | 2 Schulprojekt „Räume gestalten“ | 3 Erfahrungs-
austausch von Architekten, Lehrern und anderen Architekturvermittlern | 4 Schulprojekt „Gestaltung
einer Brachfläche“ | 5 Architektur im Kunstunterricht | 6 Lehrerfortbildung: Workshop „Architektur
erfahren und vermitteln“ | 7 Projekt „Architektur in der Schule“ | 8 Stadtentwicklung macht Schule |
9 Kinderbeteiligungsprojekt
(Torsten Biel, Bärbel Cronau-Kretzschmar, Katja Eckardt, Katharina Gebhardt, Andreas Haase, Petra
Heise, Nadine Nocken)

Interessierte Architekten und Lehrer können sich in der Geschäftsstelle
der Architektenkammer Sachsen-Anhalt über die bisherige Arbeit
informieren.

www.ak-lsa.de>>Architektur und Baukultur>>Architektur macht
Schule
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